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Umfang des  E i n lagenschutzes

 

Durch den Einlagensicherungsfonds des Bundesver bandes 

deutscher Banken sind die Guthaben jedes einzelnen Kun-

den bei den privaten Banken bis zur Höhe von 30% des 

maßgeblichen haftenden Eigenkapitals der jeweiligen 

Bank zum Zeitpunkt des letzten veröffentlichten Jahres-

abschlusses voll gesichert. Dieser Schutz umfasst alle „Nicht-

bankeneinlagen“, also die Guthaben von Privat personen, 

Wirtschaftsunternehmen und öffentlichen Stellen. Bei den 

geschützten Einlagen handelt es sich im Wesentlichen um 

Sicht-, Termin- und Spareinlagen und auf den Namen lau-

tende Sparbriefe. Verbindlichkeiten, über die eine Bank 

Inhaberpapiere ausgestellt hat, wie zum Beispiel Inhaber-

schuldverschreibungen und Inhaber einlagenzertifikate, 

werden dagegen nicht geschützt.

Volle  S icherheit  für das breite  Publikum

Für fast alle Einleger bedeutet dieses Einlagensiche rungs-

konzept praktisch die volle Sicherung sämtlicher Gutha ben 

bei den privaten Banken. Selbst bei kleinen Banken mit 

einem Eigenkapital von 5 Mio € werden bereits Be träge bis 

zu 1,5 Mio € pro Einleger voll geschützt. In der Regel ist der 

gesicher te Betrag jedoch erheblich höher. Auf Anfrage gibt 

der Bundesverband deutscher Banken allen Interessierten 

die jeweils aktuelle Sicherungsgrenze einer Mitglieds bank 

bekannt, die Grenze kann auch auf den Internet-Seiten des 

Bundesverbandes unter www.bankenverband.de abgefragt 

werden.

Auch für den eher unwahrscheinlichen Fall, dass eine Bank 

aus dem Einlagensicherungsfonds ausscheiden sollte, ist 

vorgesorgt. Die Einleger werden hierüber so rechtzeitig 
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informiert, dass sie noch während des Bestehens des 

Einlagenschutzes ihre Dispositionen treffen können. Im 

Übri gen sind die Einlagen bis zur nächsten Fälligkeit, also 

möglicherweise weit über den Zeitpunkt des Aus scheidens 

hinaus, gesichert.

Gesetzl iche Rahmenbedingungen

Die Mittel des Einlagensicherungsfonds werden von den an-

geschlossenen Banken freiwillig aufgebracht.

Der Gesetzgeber hat die Einlagensicherung bereits im Jahre 

1976 bei der seinerzeitigen Novellierung des Kredit wesen-

gesetzes (KWG) anerkannt und damit eine wichtige Voraus-

setzung für die Effizienz des Einlagensicherungs fonds ge-

schaffen. Das Vertrauen des Gesetzgebers in die Wirksam-

keit der Einlagensicherung kommt auch darin zum Ausdruck, 

dass nach den Bestimmungen des Bürger lichen Gesetz-

buches Mündelgeld im Rahmen der jeweils geltenden Siche-

rungsgrenze bei Kreditinstituten angelegt werden darf, die 

am Einlagensicherungsfonds mitwirken.

Einlagensicherung stärkt Wet tbewerb

Der Einlagensicherungsfonds verleiht jeder Bank hinsichtlich 

der Sicherheit der Einlagen eine ihrer jeweiligen Grö ßenord-

nung angemessene und allen anderen Instituten vergleich-

bare Stellung im Wettbewerb. Damit trägt der Einlagen-

sicherungsfonds über die unmittelbare Sicherung der Einla-

gen hinaus wesentlich zur Erhaltung und Stär kung einer 

vielfältigen und ausgeglichenen Wettbe werbsstruktur in der 

deutschen Kreditwirtschaft bei. Er stellt so zugleich einen 

wichtigen gesamtwirtschaftlichen Stabilisierungsfaktor dar. 

Der für die Funktion der Markt wirtschaft notwendige Aus-
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leseprozess bleibt dennoch voll erhalten. Der Einlagen-

sicherungsfonds schützt zwar die Kunden einer Bank nicht 

jedoch deren Eigentümer, die nach wie vor das volle Unter-

nehmer- und Insolvenzrisiko tragen.

Subsi diarität  des  E i n lagensich erungsfon ds

Neben dem Einlagensicherungsfonds existiert seit 1998 die 

„Entschädigungseinrichtung deutscher Banken GmbH“ (EdB) 

als gesetzliches Einlagensicherungssystem. Die EdB nimmt 

die Aufgaben der im Einlagensicherungs- und Anlegerent-

schädigungsgesetz vorgesehenen Entschädigungseinrich-

tung für den Bereich der privaten Banken und Bausparkassen 

wahr. Die Sicherungsgrenze der EdB beträgt 20.000 Euro 

pro Einleger bei einem obligatorischen Selbstbehalt von 

10%. Der Einlagensiche rungsfonds schützt nur Einlagen und 

Einleger, wenn und soweit diese nicht bereits durch die EdB 

geschützt werden.
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Grossbanken

Bayerische Hypo- und Vereinsbank AG, München

Commerzbank AG, Frankfurt am Main

Deutsche Bank AG, Frankfurt am Main

Deutsche Postbank AG, Bonn

Dresdner Bank AG, Frankfurt am Main
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Regionalban ken un d sonstige  Kredit i nstitute

Aareal Bank AG, Wiesbaden

ABC Privatkunden-Bank GmbH, Berlin

Aktivbank AG, Pforzheim

Allgemeine Beamten Kasse Kreditbank GmbH, Berlin

Allgemeine Deutsche Direktbank AG, Frankfurt am Main

Augsburger Aktienbank AG, Augsburg

AXA Bank AG, Köln

Baden-Württembergische Bank AG, Stuttgart

BANK SCHILLING & CO Aktiengesellschaft, Hammelburg

Bankgesellschaft Berlin AG, Berlin

Bankhaus August Lenz & Co. Aktiengesellschaft, München

Bankhaus Bauer AG, Stuttgart

Bankhaus E. Mayer AG, Freiburg

Bankhaus Gebr. Martin Aktiengesellschaft, Göppingen

Bankhaus Neelmeyer AG, Bremen

Bankverein Werther AG, Werther

BHF-Bank Aktiengesellschaft, Frankfurt am Main

BHW-Bank AG, Hameln

BMW Bank GmbH, München

CC-Bank AG, Mönchengladbach

Cetelem Bank GmbH, München

Citibank Privatkunden AG & Co. KGaA, Düsseldorf

Clearstream Banking AG, Frankfurt am Main

comdirect bank AG, Quickborn

Conrad Hinrich Donner Bank AG, Hamburg

Consors Capital Bank AG, Berlin

Credit Suisse (Deutschland) AG, Frankfurt am Main

CreditPlus Bank AG, Stuttgart

Creditverein Wilhermsdorf AG Spar- und Kreditbank, 

Wilhermsdorf

CRONBANK AG, Dreieich

DAB Bank AG, München
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DaimlerChrysler Bank AG, Stuttgart

Degussa Bank GmbH, Frankfurt am Main

Delbrück Bethmann Maffei AG, Frankfurt am Main

Delmora Bank GmbH, Hof

Deutsche Bank Privat- und Geschäftskunden Aktiengesellschaft, 

Frankfurt am Main

Dresdner Bank Lateinamerika Aktiengesellschaft, Hamburg

Erste Rosenheimer Privatbank AG, Rosenheim

Europäisch-Iranische Handelsbank AG, Hamburg

european transaction bank GmbH, Frankfurt-Sossenheim

FINANCIAL MARKETS SERVICE BANK GmbH, München

Frankfurter Bankgesellschaft AG, Frankfurt am Main

GALLINAT-BANK Aktiengesellschaft, Essen

GE Money Bank GmbH, Hannover

Gries & Heissel – Bankiers – Aktiengesellschaft, Wiesbaden

Hanseatische i-Bank AG, Hamburg

Heller Bank AG, Mainz

Hesse Newman & Co. AG, Hamburg

Hoerner Bank AG, Heilbronn

HSBC Trinkaus & Burkhardt KGaA, Düsseldorf

ING Bank Deutschland Aktiengesellschaft, Frankfurt am Main

KarstadtQuelle Bank AG, Neu-Isenburg

KBC Bank Deutschland AG, Bremen

Lombardkasse AG i. A., Frankfurt am Main

MainFirst Bank AG, Frankfurt am Main

MERKUR BANK KGaA, München

MKB Mittelrheinische Bank GmbH, Koblenz

MKB Mittelstandskreditbank AG, Hamburg

MLP Bank Aktiengesellschaft, Heidelberg

NATIONAL-BANK AG, Essen

NetBank AG, Hamburg

NordFinanz Bank Aktiengesellschaft, Bremen

Regionalban ken un d sonstige  Kredit i nstitute
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Oldenburgische Landesbank AG, Oldenburg

Otto M. Schröder Bank Aktiengesellschaft, Hamburg

Otto Rautenschlein GmbH, Schöningen

Oyak Anker Bank GmbH, Koblenz

Resba GmbH, Hof

SABU Schuh & Marketing GmbH, Kornwestheim

Schwäbische Bank AG, Stuttgart

SEB AG, Frankfurt am Main

Steyler Bank GmbH, St. Augustin

Südwestbank AG, Stuttgart

UBS Wealth Management AG, Frankfurt am Main

Union-Bank AG, Flensburg

Volkswagen Bank GmbH, Braunschweig

Weserbank GmbH, Bremerhaven

Westfalenbank AG, Bochum

Wüstenrot Bank AG, Ludwigsburg

WW Bank GmbH, Neuss

XCOM Bank AG, Dreieich

Regionalban ken un d sonstige  Kredit i nstitute
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Privatbankiers

Anton Hafner Bankgeschäft, Augsburg

B. Metzler seel. Sohn & Co. KGaA, Frankfurt am Main

Bankhaus C.L. Seeliger, Wolfenbüttel

Bankhaus Carl F. Plump & Co., Bremen

Bankhaus Ellwanger & Geiger, Stuttgart

Bankhaus Hallbaum AG & Co. KG, Hannover

Bankhaus J. Faisst, Wolfach/Baden

Bankhaus Lampe KG, Düsseldorf

Bankhaus Löbbecke GmbH & Co. KG, Berlin

Bankhaus Ludwig Sperrer KG, Freising

Bankhaus Max Flessa KG, Schweinfurt

Bankhaus Oswald Kruber GmbH & Co. KG, Berlin

Bankhaus Wölbern & Co., Hamburg

Fürst Fugger Privatbank KG, Augsburg

Fürstlich Castell‘sche Bank, Credit-Casse KGaA, Würzburg

Gabler-Saliter Bankgeschäft KG, Obergünzburg/Allgäu

Goyer & Göppel, Hamburg

Handel und Kredit GmbH & Co. KG Bankhaus, Altena

Hanseatic Bank GmbH & Co KG, Hamburg

Hauck & Aufhäuser Privatbankiers KGaA, Frankfurt am Main

Joh. Berenberg, Gossler & Co., Hamburg

M.M. Warburg & CO KGaA, Hamburg

MARCARD, STEIN & CO GmbH & Co KG, Hamburg

Max Heinr. Sutor OHG, Hamburg

Merck Finck & Co. oHG, München

Münsterländische Bank Thie & Co., Münster

Reuschel & Co. Bankhaus, München

Sal. Oppenheim jr. & Cie. KGaA, Köln

von der Heydt-Kersten & Söhne, München

VON ESSEN KG Bankgesellschaft, Essen

W. Fortmann & Söhne, Oldenburg

Weberbank Privatbankiers KGaA, Berlin
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Private  Hypoth eken-  un d Sch i ffsban ken

Aareal Hyp AG, Wiesbaden

Allgemeine Hypothekenbank Rheinboden Aktiengesellschaft, 

Frankfurt am Main

Berlin-Hannoversche Hypothekenbank AG, Berlin

DEPFA Deutsche Pfandbriefbank AG, Frankfurt am Main

Deutsche Hypothekenbank (Actien-Gesellschaft), Hannover

Deutsche Schiffsbank AG, Bremen

Dexia Hypothekenbank Berlin AG, Berlin

Düsseldorfer Hypothekenbank AG, Düsseldorf

Eurohypo Aktiengesellschaft, Eschborn

HSH Nordbank Hypo AG, Hamburg

Hypo Real Estate Bank Aktiengesellschaft, München

Hypothekenbank in Essen AG, Essen

KARSTADT Hypothekenbank AG, Essen

M.M.Warburg & CO Hypothekenbank AG, Hamburg

Schiffshypothekenbank zu Lübeck AG, Hamburg

SEB Hypothekenbank AG, Frankfurt am Main

Württembergische Hypothekenbank AG, Stuttgart

Wüstenrot Hypothekenbank AG, Ludwigsburg

Kredit i nstitute  mit  Son deraufgaben

AKA Ausfuhrkredit-Gesellschaft mbH, Frankfurt am Main

IKB Deutsche Industriebank Aktiengesellschaft, Düsseldorf

Saarländische Investitionskreditbank AG, Saarbrücken



11

Auslan dsban ken  

ABN AMRO Bank (Deutschland) AG, Frankfurt am Main

ABN AMRO Mellon Global Securities Services B.V. 

NL Frankfurt am Main, Frankfurt am Main

AKBANK T.A.S. Niederlassung Deutschland, Frankfurt am Main

American Express Bank GmbH, Frankfurt am Main

ARAB BANK Aktiengesellschaft, Frankfurt am Main

Banco do Brasil S.A. Zweigniederlassung Frankfurt, 

Frankfurt am Main

Bank Julius Bär (Deutschland) AG, Frankfurt am Main

Bank of China Zweigniederlassung Frankfurt, Frankfurt am Main

Bank Melli Iran Filiale Hamburg, Hamburg

Bank Saderat Iran Zweigniederlassung Hamburg, Hamburg

Bank Sepah-Iran Filiale Frankfurt, Frankfurt am Main

Bank Vontobel Österreich AG Niederlassung München, München

Barclays Bank PLC Frankfurt Branch, Frankfurt am Main

BNP PARIBAS Niederlassung Frankfurt am Main, Frankfurt am Main

BNP Paribas Securities Services Niederlassung Frankfurt am Main, 

Frankfurt am Main

China Construction Bank Niederlassung Frankfurt, 

Frankfurt am Main

Chohung Bank (Deutschland) GmbH, Frankfurt am Main

Citigroup Global Markets Deutschland AG & Co. KGaA, 

Frankfurt am Main

Cortal Consors S.A. Zweigniederlassung Deutschland, Nürnberg

Danske Bank Zweigniederlassung Hamburg, Hamburg

Emporiki Bank – Germany GmbH, Frankfurt am Main

Fortis Bank Niederlassung Deutschland, Köln

Goldman, Sachs & Co. oHG, Frankfurt am Main

ING Belgien AG Niederlassung Köln, Köln

INVESCO Bank OHG, Frankfurt am Main

Isbank GmbH, Frankfurt am Main

J.P. Morgan AG, Frankfurt am Main
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Auslan dsban ken  

Jyske Bank A/S Zweigniederlassung Hamburg, Hamburg

Lehman Brothers Bankhaus AG, Frankfurt am Main

LGT Bank in Liechtenstein & Co. OHG, Frankfurt am Main

LHB Internationale Handelsbank AG, Frankfurt am Main

Maple Bank GmbH, Frankfurt am Main

Merrill Lynch Capital Markets Bank Limited, Frankfurt am Main

Misr Bank-Europe GmbH, Frankfurt am Main

Mizuho Corporate Bank (Germany) Aktiengesellschaft, 

Frankfurt am Main

Mizuho Corporate Bank, Ltd. Filiale Düsseldorf, Düsseldorf

Morgan Stanley Bank AG, Frankfurt am Main

Morgan Stanley Bank International Limited   

Niederlassung Deutschland, Frankfurt am Main

National Bank of Pakistan 

Zweigniederlassung Frankfurt, Frankfurt am Main

Nordea Bank Finland Plc 

Niederlassung Deutschland, Frankfurt am Main

Oberbank AG Linz Zweigniederlassung Bayern, München

Ost-West Handelsbank AG, Frankfurt am Main

Pictet & Cie (Europe) S.A. Niederlassung Frankfurt, Frankfurt am Main

Salzburg München Bank AG, München

Société Générale S.A. Zweigniederlassung Frankfurt, 

Frankfurt am Main

State Bank of India (Indische Staatsbank), Frankfurt am Main

State Street Bank GmbH, München

Sumitomo Mitsui Banking Corporation 

Zweigniederlassung Düsseldorf, Düsseldorf

Svenska Handelsbanken AB (publ) 

Niederlassung Frankfurt, Frankfurt am Main

Sydbank A/S Filiale Flensburg, Flensburg

The Bank of New York Zweigniederlassung Frankfurt, 

Frankfurt am Main
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Auslan dsban ken  

The Bank of Tokyo-Mitsubishi, Ltd.

Zweigniederlassung Hamburg, Hamburg

UBS Investment Bank AG, Frankfurt am Main

UFJ Bank Limited Filiale Düsseldorf, Düsseldorf

Yapi Kredi Bank (Deutschland) AG, Frankfurt am Main

ZIRAAT BANK INTERNATIONAL AKTIENGESELLSCHAFT, 

Frankfurt am Main
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